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Putins Hinterhalte: Russen tarnen sich
als SBU-Agenten in der Ukraine!

Russische Geheimdienste setzen im Ukraine-Konflikt auf
„False Flag“-Taktiken, warnt Kiews SBU. Achten Sie auf

Warnungen!

Kiew, Ukraine - Im Ukraine-Krieg setzen russische
Geheimdienste offenbar verstärkt auf „False Flag“-Taktiken, um
mögliche Kontrahenten zu täuschen und die öffentliche
Wahrnehmung zu manipulieren. Laut einem Bericht des Kiewer
Inlandsgeheimdienstes SBU vom 5. Juni 2025 werden Ukrainer
rekrutiert, indem sich russische Agenten als SBU-Offiziere
ausgeben. Diese Personen sollen unter Druck gesetzt werden,
kriminelle Aufgaben zu erfüllen, was die Situation in der Ukraine
zusätzlich eskalieren könnte.

Der SBU warnt davor, dass diese Taktiken auch Vorladungen an
Ukrainer beinhalten, die sich wegen angeblicher Kriminalfälle
melden sollen. Dabei werden betroffenen Personen attraktive
Angebote unterbreitet, um ein Strafverfahren gegen sie
einzustellen. Zu den geforderten Aufgaben gehören unter
anderem das Verfolgen von Personen, Sabotageakte sowie das
Versenden von verdächtigen Gegenständen. Auch die
Installation von Schadsoftware auf Smartphones zur
Überwachung von Geräten wird verlangt.

Wachsame Bürger und SBU-Warnungen

Der SBU hat bereits mehrere solcher Straftaten verhindert und
appelliert an die Bürger, wachsam zu bleiben. Er betont, dass
echte Mitarbeiter des SBU keine illegalen Anforderungen stellen



und nur im Rahmen der Gesetze handeln. Verdächtige
Vorladungen könnten über die Hotline oder den Telegram-
Chatbot des SBU gemeldet werden, um weitere Schäden zu
vermeiden.

Die Problematik der „False Flag“-Operationen zeigt sich nicht
nur innerhalb der Ukraine, sondern auch im weiteren
geopolitischen Kontext. Der russische Auslandsgeheimdienst
SWR behauptete kürzlich, die Ukraine plane eine ähnliche
Operation, die einen Angriff auf ein ausländisches Schiff in der
Ostsee zum Ziel hätte. Russland hofft, durch diesen Vorwand die
NATO zum Handeln zu bewegen und den Zugang zur Ostsee zu
blockieren. Dieses Vorgehen wird als Strategie angesehen, um
das öffentliche Bild Russlands zu beeinflussen und die Ukraine in
einem negativen Licht darzustellen, während gleichzeitig die
eigene Position gestärkt wird.

Manipulation der öffentlichen
Wahrnehmung

Das „Institute for the Study of War“ weist darauf hin, dass die
Berichte des SWR als Vorbereitungen für mögliche „False
Flag“-Operationen interpretiert werden können, die darauf
abzielen, die Friedensverhandlungen in der Ukraine zu
untergraben. Laut SWR könnten auch westliche Länder in diese
Operationen verwickelt sein, was die geopolitische Lage weiter
verkompliziert und sowohl die Sicherheitslage als auch die
diplomatischen Bemühungen gefährdet.

Die Berichte über „False Flag“-Operationen ereignen sich auch
im Kontext internationaler Diskussionen über deren Legalität.
Während solche Taktiken im Krieg üblich sind, besitzen sie
rechtliche Rahmenbedingungen, die nicht immer leicht zu
definieren sind. Diese Aspekte wurden während der letzten
Monate besonders beleuchtet, als sowohl Russland als auch die
Ukraine einander manipulatives Verhalten vorwarfen.

Insgesamt wird deutlich, dass die Situation im Ukraine-Krieg von



informativen Fehlinformationen und strategischen Täuschungen
geprägt ist. Während die Bürger aufgerufen werden, wachsam
zu sein, bleibt auch das internationale Augenmerk auf diesen
Konflikt gerichtet, insbesondere im Hinblick auf mögliche
Auswirkungen auf die Sicherheit in Europa.

Der SBU hat die Warnungen über soziale Medien verbreitet und
Informationen in Form eines Videos veröffentlicht, um möglichst
viele Bürger zu erreichen. Der Ukraine-Krieg und die damit
verbundenen „False Flag“-Operationen bleiben eine komplexe
Materie, die nicht nur die direkte Betroffenheit der
Zivilbevölkerung generiert, sondern auch weitreichende
politische Implikationen hat.

Für weitere Informationen können die Berichte von OP Online,
Merkur und Cranfield konsultiert werden.
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